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noch Littauer, Dänen, Franzosen, Juden. Auf die Q.-M. kommen im Durchschnitt
3700; im R.-B. Düsseldorf 12,700, im R.-B. Köslin 2200, im Lüneburgischen 1800
Menschen. Viele Fabriken, bes. in Brandenburg, in der Rheinprovinz und Westfalen.
Bedeutender Handel. Seehandelsplätze: Memel, Königsberg, Danzig, Stettin,
Greifswald, Stralsund, Kiel, Flensburg, Altona, Harburg; im Innern die Handels¬
städte: Berlin, Breslau, Magdeburg. Köln, Frankfurt a. M. — Constitutivnetle Mo¬
narchie. Die höchsten Staatsbehörden sind die Ministerien; an der Spitze jeder der 11
Provinzen steht ein Oberpräsident. Die Gesetzgebung theilt die Staatsregierung mit
der Volksvertretung (Herrenhaus und Haus der Abgeordneten).

I. Provinz Preußen, 1179 lUM., 3 Mist. E. Küstenprovinz, Grenzen? Der
Uralisch-Balkische Landrücken (Thurmberg; der Galtgarben im Samlande.) Sehr frucht¬
bar sind die Niederungen an der Weichsel, der Danziger-, der Marienburger Werder;
die Tilsiter Niederung. Künsches und Frisches Haff. Flüsse: Memel, Pregel (mit der
Alle), Passarge, Weichsel. Spirdingsee, Mauer-, Löwentin-, Drewenz-, Geserich , Drau-
sensee. Kanäle: Siehe S. 28. Weizen. Bernstein.. Tuchelsche und Johannisburger
Haide. Bewohner: meist Deutsche; Polen, Littauer; über 2 Mill. Evangelische. Ost-
und Weftpreußen. A. Reg -Bez Königsberg. K. Fest., 115,000 E. Univ. Fried¬
land, 1807. Pr.-Eilau, 1807. Braunsberg, 11,000 E. Frauenburg, Kopernikuk.
Mohrungen, Herder geb. Memel, 19,000 E 8. Reg -Bez. Gumbinnen. G&amp;gt;,
9000 E.' Insterburg, 14,500 E. Tilsit (1807), 20,000 E- Lözen mit Festung Boyen.
Großjägerndorf, 1757. C. Reg.-Bez. Danzig. D., Fest., 90,000 E. Weichselmünde.
Oliva, 1660. Dirschau, gr. Eisenbahnbrücke. Marienburg, 8300 E.. (Nogatbrücke);
fruchtbare Niederung. Schloß. Elbing, 31,000 E. 8 Reg.-Bez. Marienwerder.
M., 7200 E. Graudenz, 15,500 E., Fest. Kulm, 8500 E. Thorn, 17,000 E. Fest.

II. Provinz Posen, 525 !., 1 /, Mill. E. Ganz eben, im W. sandig.
Netze- und Obrabruch. Warthe, Netze, Weichsel, Brahe. Getreide, Vieh, Eisen, Torf.
Hopfenbau. Grenzen? Die meisten Einwohner sind Polen; Deutsche im N., W. und
5. -W. Meist Katholiken. A. Reg-Bez. Posen. P., Fest., 57,000 E. Lissa. 10,600 E.
Krotoschin, 8000 E. Ostrowo. 8. Rog.-Bez. Bromberg. Br., 27,500 E. Gnesen,
9900 E. Jnowraclaw, fruchtbare Gegend. Schneidemühl. Nakel. Posen war früher Be¬
standtheil des Königreichs Polen; in den Theilungen von 1772 und 1793 kam es an Preußen.

III. Prov. Pommern, 575 'JDt., 1 l/r Mill. E. Küstenflüsse: Leba, Lupow,
Stolpe, Wipper. Persanle, Rega, Ucker, Peene, Jhna, Plöne. Oder. Der Landrücken
in Hinterpommern. Der Gollenberg. Vorpommern ist meist nur Tiefland. Madüesee,
Drazigsee. Ausgeführt wird: Getreide, Rindvieh, Schweine, Gänse rc.; bedeutender
Handel. Einwohner: Deutsche, fast nur Evangelische. Grenzen? A. Reg.-Bez.
Stettin. S. 76,000 E.. erste Seehandelsstadt des Staates. Grabow. Pasewalk,
8000 E. Anklam, 10,700 E. Demmin, 9000 E. Swinemünde, Seefestung, 7000 E-,
Seebad Heringsdorf. Stargard, 18 000 E. Pyritz Greifenhagen. Gollnow, 7200 E.
8. Reg. Bez. Köslin. K-, 14,000 E. am Gollenberge. Kolberg. 13,000 E&amp;gt;, 1807,
Fest. Stolpe, 16,000 E- Neustettin. Nügenwalde. Lauenburg. Belgard, Polzin in
schöner Gegend. (!. Reg.-Bez. Stralsund. St., 27,000 E-, 1628. Greifswald.
17,500 E, Univ. Wolgast. Insel Rügen mit dem Kreidegebirge Stubbenkammer und
dem Vorgebirge Arkona. Putbus mit Seebad.

IV. Prov. Brandenburg, 724'/2 OT-, 23/4 Mill. E. Im N. der Höhen¬
zug, von der Oder durchbrochen; im S. der Uralisch-Karpathische Höhenzug (Fläming);
zwischen beiden Abwechselung von Hügelflächen und Tiefland. Oderbruch, Warthebruch,
Spreewald; Havelländisches Luch u. Nhinluch. Flüsse: Elbe, Havel, Spree, Oder, Bober,
Lausitzer Neiße, Warthe, Netze. Kanäle: S. 28. Der Boden ist meist sandig, fruchtbar
in der Uckermark und in den Niederungen. Große Kieferwaldungen. Braunkohlen,
Torf, Kalk, Gyps, Steinsalz, zahlreiche Fabriken, viele Ziegeleien. Bedeutender Handel;
Schiffahrt. 50,000 Wenden in der Niederlausitz; über 2-/2 Mill. Eoangel. Grenzen?
A. Berlin, 830,000 E., Univ., Hptst,, viele Sehenswürdigkeiten, große Fabriken, be¬
deutender Handel. Str. Unter den Linden. Brandenburger Tbor. Schloß; Thier¬
garten; der zoologische und botanische Garten; der größte Wollmarkt in Deutschland.
8. Reg.-Bez. Potsdam. P.. 44,000 E.; in der Garnisonkirche das Grab Friedrichs
des Gr. «L-anssouci u. Babelsberg. Brandenburg. 26,000 E. Rathenow, 8500 E.,
Fehrbellin, 18. Juni 1675. Spandau, 19,000 E-, Fest., Cbarlottenburg, 19,500 E.,
Df. Großbeeren, 1813. Luckenwalde, 13,500 E. Jüterbog, 6600 E., dabei Dennewitz,
6. Sept. 1813 (Bülow und Tauenzin). Treuenbriezen. Neustadt-Eberswalde, 8300 E-,


